
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Mittwoch, der 31.07.19

Josef ist ein Bild auf JESUS
von Br. Thomas Gebhardt

1.Mose 37:2  
Dies ist die Geschichte Jakobs: Joseph war 17 Jahre alt, als er mit seinen Brüdern das Vieh hütete, und er
war als Knabe bei den Söhnen Bilhas und Silpas, den Frauen seines Vaters; und Joseph brachte vor ihren
Vater, was man ihnen Schlimmes nachsagte. 

Josef war der elfte Sohn Jakobs. 10 Söhne Jakob wurden von seiner Frau Lea geboren. Lea war nicht die
Frau, die Jakob gewollt hatte. Jakob hatte Laban um seine Tochter Rahel gedient. Laban betrog ihn und gab
ihm die ältere Tochter Lea zur Frau. Jakob diente Laban weiter und dieser gab nach sieben Tagen für den
Preis von sieben Jahren Dienst die Rahel. Josef war Rahels erstes Kind. Jakobs zwölfter Sohn war Rahels
zweiter Sohn Benjamin. Bei der Geburt starb Rahel. 

Sie sehen eine bewegte Familiengeschichte mit Höhen und Tiefen und das, was mich so fasziniert an der
Bibel ist, dass sie alles ehrlich berichtet. Ach wie schön wäre es, wenn auch Sie all das Geschehen in Ihrem
Leben einfach vor Gott ehrlich ausbreiten. Wissen Sie, Gott würde auch aus einem großen Durcheinander
etwas machen können, wenn wir uns IHM anvertrauen.

Es gab immer wieder Schlimmes über die Brüder Josephs zu berichten. Josef informierte seinen Vater Jakob
über den schlechten Ruf seiner Halbbrüder. Josef schien auch die Söhne Leas, seine Halbbrüder, zu
meiden, denn er suchte lieber die Gesellschaft der Söhne Bilhas und Silpas.

Es ist doch wirklich schrecklich, dass Jakob, mit dem Gott so viel vorhatte, so ungeratene Kinder hatte. Wenn
wir jedoch auf Josef schauen, sehen wir, dass Jakob auch einen Sohn hat, der nicht nur Gott liebte, sondern
auch wollte, dass seine Geschwister zurecht kämen und ein Gott wohlgefälliges Leben führen. 

Ist das in Ihrem Leben auch manchmal so, dass Ihre Kinder machen, was sie wollen. Oft sogar dass sie
schlimme Dinge tun? Josef konnte es nur seinem Vater sagen, aber Jakobs Bemühungen, an der Sache
etwas zu ändern, waren gering. So ist es oft in dem Leben der Menschen. Sie erfahren von schlimmen
Dingen, aber sie haben nicht den Mut einzugreifen. Ich bitte Sie, wenn Sie sich Kummer ersparen wollen,
dann greifen Sie beizeiten ein, um die Dinge, die falsch laufen in Ihrer Familie, zu ändern. Ich möchte Ihnen
dazu Mut machen und Ihnen versichern, dass auch dazu Gott Kraft und Gelingen schenkt. Jakob musste viel
Leid erfahren, aber weil Josef immer Gott gegenüber treu war, kam es zu dem Punkt, wo durch Josef alles
wieder in der Familie in Ordnung kam.

Josef ist ein Bild auf JESUS und wissen Sie, JESUS kann auch ganz zerrüttete Familien wieder in Ordnung
bringen. Also kommen Sie auch damit zu JESUS!

JESUS segne Sie und bringe in Ihrem Leben alles in Ordnung, was schief gelaufen ist. Ihr Thomas Gebhardt

Seite 1/1Apostolische Pfingstgemeinde

http://www.bibel-aktuell.org/kapitel/1mo37:2
http://www.jesus-aktuell.org/wortzumtag/

